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Erſter Aufzug
Gartenzimmer bei Martens

Sehr komfortable Junggeſellen - Einrichtung . Im Hintergrund ,
nach dem Garten hin , eine zweiflüglige Glastür , zu deren
beiden Seiten je ein Fenſter . In der rechten Seitenwand

hinten die Eegangstür und eine Tür ganz vorn ; der

letzteren gegenüber eine Tür in der linken Seitenwand . Weiter

hinten links Kamin ; auf deſſen Sims Bierkrüge . Zwiſchen
den beiden Türen rechts großes , elegantes Regal mit Biblio⸗

thek . In der Mitte des Vordergrundes Ottomane ; daneben

Rauchtiſchchen mit Zigarrenkiſten , Rauchutenſilien und elek⸗

triſcher Klingel ; daneben Schaukelſtuhl . Vorn rechts Schreib⸗

tiſch ; vorn links runder Tiſch mit Waſſerflaſche und Stühle
Die übrige Ausſtattung des Raumes verrät den geſchmack⸗
vollen Sammler von Kunſtgegenſtänden aus aller Herren
Ländern : Schränkchen , Etageren , Statuetten , japaniſche Bron

zen , orientaliſche Teppiche und Decken ; an den Wänden

Trophäen von exotiſchen Waffen und Gerätſchaften , Reliefs ,
Aquarelle und Landſchaftsphotographien . Kronleuchter für

elektriſches Licht

Erſter Auftritt

Winternachmittag . Die Scheiben der Glastür und der Fenſter
im Hintergrund ſind vereiſt und gewähren daher keine Aus

ſicht . Im Kamin brennt Feuer

Bruno . ( Dann ) Stephan

Bruno

liegt , eine Zigarette rauchend , auf der Ottomane und lieſt in einem Roman ;
nach einem Weilchen drückt er auf die Klingel )
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Stephan
( eleganter Diener , gleich darauf von rechts hinten /

Bruno

( deutet läſſig nach dem Kamin , ohne von dem Buch aufzuſehen )

Legen Sie noch ein bißchen nach , Stephan .

Stephan

Jawohl , Herr Doktor .

Bruno

Muß heute draußen barbariſch kalt ſein .

Stephan ( Holzſcheite in den Kamin legend )

In Batavia hatten wir ' s wärmer , Herr Doktor .

Bruno

Sehr zutreffend bemerkt . ( Nach einer kleinen Pauſe , ſtets , ohne

ſzuſehen ) Wieviel Uhr iſt denn ?

Stephan

Fünfe vorbei , Herr Doktor . ( er geht nach rechts )

Bruno ( wieder nach einer kleinen Pauſe )

Ja , was ich noch ſagen wollte , Stephan — heute abend

kommen meine Freunde .

Stephan

Hab ' ich mir ſchon gedacht , Herr Doktor .

Bruno

Sorgen Sie dafür , daß genug Bier im Hauſe iſt .

Stephan

Hab ' ich ſchon beforgt , Herr Doktor .
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Bruno ( das Buch zuklappend )

DAAch , der Roman da langweilt mich . en können Sie

für mich zu Ende leſen , Stephan .

Stephan

Hab ' ich ſchon geleſen , Herr Doktor .

Bruno

Stephan , Sie ſind eine Perle . ( Es vocht an der Eingangstür

Hat es da nicht geklopft ?

Stephan (löffnet die Tür ; zu Brund , meldend

Herr Winkler . ( Er verneigt ſich vor dem eintretenden Philipp
und geht ab)

Zwmejfor Ffri
Zweiter Auftritt

Brund . Philipp Winkler

Um Verlauf des Auftrittes allmähliche Düämmerung /

Philipp
( nervöſer , etwas blutarmer Kulturmenſch ; ſeine , vergeiſtigte Geſichtszüge ;
ſehr adrett gekleidet , aber nicht nach neueſter Mode. Er iſt merklich prä

okkupiert )

Guten Tag , Bruno .

Bruno ein ſeiner Lage verharrend

Tag , Philipp . Nimm mir ' s nicht übel , ich bin zu

faul , um aufzuſtehn .

Philipp

Na , dann bleib doch liegen .

Bruno

Leg ab , ſetz dich, ſteck dir ' ne Zigarre an .
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